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	Einleitung

	Bücher sind wieder angesagt – auf TikTok! Unter dem Hashtag #BookTok teilen Leserinnen und Leser auf der Kurzvideo-Plattform TikTok ihre Leidenschaft für Bücher. Was als kleiner Trend begann, hat sich in wenigen Jahren zu einer weltweiten Bewegung entwickelt: #BookTok verzeichnete bis 2023 über 200 Milliarden Videoaufrufe, bis Herbst 2024 waren es sogar über 300 Milliarden. Diese schwindelerregenden Zahlen zeigen, welchen Einfluss die Community mittlerweile hat. 

	[image: Image]

	Längst findet BookTok nicht nur online statt. Viele Buchhandlungen und Bibliotheken haben eigene „BookTok“-Tische eingerichtet, auf denen jene Romane ausliegen, die dank TikTok gerade besonders gefragt sind. Die Begeisterung schwappt aus der digitalen Welt zurück in die reale: Junge Leute fragen in Buchläden nach Büchern, die sie in TikTok-Clips gesehen haben. Auch die Branche reagiert: Auf der Frankfurter Buchmesse 2023 wurden erstmals die TikTok Book Awards in mehreren Kategorien verliehen – eine neue Auszeichnung speziell für BookTok-Erfolge.

	Doch was genau steckt hinter dem Phänomen BookTok, und wie kannst du selbst Teil dieser Gemeinschaft werden? Genau das erfährst du in diesem Ratgeber. Wir erklären dir zunächst, wie BookTok entstanden ist und was die besondere Atmosphäre dieser Buch-Community ausmacht. Danach sehen wir uns an, wie TikTok funktioniert – versprochen, ganz ohne Technikfrust. Darauf folgt ein Kapitel darüber, wie Du BookTok als Leser*in am besten für dich nutzt. Anschließend gehen wir Schritt für Schritt durch, wie du dein eigenes Profil einrichtest, eine Idee für deinen Content entwickelst und schließlich dein erstes Video erstellst. Im weiteren Verlauf erfährst du, wie du am Ball bleibst und deine Präsenz ausbaust, indem du echte Verbindungen innerhalb der Community knüpfst statt auf Zufallserfolge zu hoffen. Zum Schluss werfen wir noch einen Blick auf das große Ganze: Wie beeinflusst BookTok den Buchmarkt, welche Vielfalt steckt in diesem Trend und wohin könnte die Reise in Zukunft gehen?

	 

	BookTok verstehen

	Ursprung: Blicken wir zunächst zurück: Wie entstand BookTok eigentlich? Die TikTok-App selbst gibt es seit 2017/2018 weltweit, doch erst Ende 2019 tauchten dort vermehrt Bücher-Videos auf. Jugendliche Leserinnen wie Leser entdeckten TikTok als neue Bühne, um ihre Lieblingsbücher zu feiern. Während der COVID-19-Pandemie 2020 gewann BookTok rasant an Popularität – plötzlich hatten viele Menschen Zeit und suchten online nach Austausch, was einigen BookTok-Konten innerhalb kurzer Zeit hunderttausende Follower bescherte. 
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	Die meisten, die Videos auf BookTok hochladen, sind Teenager oder junge Erwachsene (vor allem junge Frauen). Entsprechend dominieren inhaltlich oft Jugendbücher, Fantasy und Liebesromane die Szene – viele der vorgestellten Bücher gehören zum Young Adult-Genre. Doch grundsätzlich gilt: Auf BookTok ist Platz für alle, die Spaß am Lesen haben. Selbst eine verloren geglaubte Zielgruppe – Teenager, die zuvor kaum noch Bücher gelesen hatten – entdeckte plötzlich ihre Leidenschaft fürs Lesen wieder über TikTok. BookTok knüpft dabei an die Tradition früherer Online-Buchcommunities an (man denke an Buchblogs, BookTube auf YouTube oder Bookstagram auf Instagram), bringt aber frischen Wind und eine enorme Reichweite mit.

	Wer nutzt BookTok? Die Zielgruppenstruktur: BookTok wirkt auf den ersten Blick wie ein reines Gen-Z-Phänomen. Das ist verständlich, denn viele sichtbare Videos stammen von jungen Menschen, die mit TikTok, Kurzvideos und Social Media selbstverständlich aufgewachsen sind. Besonders Jugendliche und junge Erwachsene prägen den Stil der Community: schnell, emotional, visuell und direkt. Viele Trends entstehen aus genau dieser Mischung.
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	Trotzdem wäre es zu einfach, BookTok nur als Plattform für sehr junge Leser*innen zu beschreiben. Aktuelle Untersuchungen zeigen, dass BookTok vor allem von jungen Erwachsenen getragen wird. Neben der Gen Z sind auch Millennials stark vertreten, also Menschen, die ungefähr zwischen Anfang der 1980er- und Mitte der 1990er-Jahre geboren wurden. In manchen Auswertungen ist die Altersgruppe von 25 bis 34 Jahren sogar besonders stark. BookTok ist also nicht nur Teenager-Kultur, sondern auch ein Raum für Studierende, Berufseinsteigerinnen, junge Eltern und Menschen, die nach Jahren wieder zum Lesen zurückfinden. 
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	Auffällig ist außerdem, dass Frauen beziehungsweise weiblich gelesene oder weiblich identifizierte Nutzerinnen in vielen BookTok-Untersuchungen deutlich überwiegen. Das passt zu den sichtbaren Genres: Romance, Romantasy, Young Adult, New Adult und emotionale Gegenwartsliteratur spielen eine große Rolle. Viele dieser Bücher werden traditionell stark von weiblichen Lesergruppen getragen. Daraus sollte man aber keine feste Regel machen. Auch Männer, nichtbinäre Personen und ältere Leser*innen sind Teil der Community. Sie sind nur weniger dominant sichtbar.

	Wichtig ist: BookTok hat nicht eine einzige Zielgruppe. Es besteht aus vielen kleinen Zielgruppen. Wer Romance liebt, bewegt sich vielleicht in einer anderen Ecke als jemand, der Horror, Manga, Klassiker oder Sachbücher sucht. Manche Nutzerinnen schauen nur Empfehlungen, andere kommentieren regelmäßig, wieder andere erstellen selbst Videos. Auch hier unterscheiden sich die Gruppen: Die sichtbaren Creator sind nicht automatisch identisch mit allen Zuschauerinnen. Viele Menschen konsumieren BookTok still, speichern Tipps und kaufen oder leihen später Bücher, ohne jemals selbst zu posten.

	Auch regional gibt es Unterschiede. Im englischsprachigen Raum, besonders in den USA und Großbritannien, ist BookTok sehr stark mit bestimmten Genres, Trends und Autor*innen verbunden. In Deutschland, Österreich und der Schweiz wächst die deutschsprachige Community weiter, nutzt aber oft eine Mischung aus deutschen und englischen Begriffen. Hashtags wie #BookTok, #BücherTok und #BookTokGermany zeigen, dass globale Trends lokal angepasst werden.

	Für dich als Einsteigerin bedeutet das: Du musst nicht perfekt in eine bestimmte Zielgruppe passen, um BookTok zu nutzen. Wenn du nur zuschaust, kannst du dir genau die Nische suchen, die zu deinem Geschmack passt. Wenn du selbst aktiv werden möchtest, hilft dir die Zielgruppenstruktur dabei, deinen Ton zu finden. Möchtest du junge Leser*innen ansprechen, darf dein Stil schneller, emotionaler und bildstärker sein. Möchtest du ruhigere Empfehlungen geben, ältere Leser*innen erreichen oder besondere Genres vorstellen, ist auch dafür Platz.

	BookTok ist also gleichzeitig jung, weiblich geprägt, offen, vielfältig und in Bewegung. Die größte Stärke der Community liegt genau darin: Sie bringt sehr unterschiedliche Menschen über Bücher ins Gespräch. Nicht alle lesen dasselbe, nicht alle posten gleich, nicht alle gehören zur gleichen Generation. Aber alle teilen ein gemeinsames Grundinteresse: Geschichten entdecken, darüber sprechen und andere mit der eigenen Begeisterung anstecken.

	Gefühl: Was macht die BookTok-Community so besonders? Vor allem die ungezwungene, emotionale Begeisterung für Geschichten. Anders als in klassischen Buchrezensionen geht es hier weniger um nüchterne Analysen, sondern um das Gefühl beim Lesen. Viele BookToker filmen sich direkt nach der Lektüre mit echten Gefühlsausbrüchen – da fließen schon mal Tränen oder es wird quietschend vor Freude in die Kamera gejubelt. Ein berühmtes Beispiel ist der Roman The Song of Achilles: Unzählige Videos zeigen Leserinnen und Leser, die vom tragischen Ende dieses Buches völlig aufgelöst sind – diese ehrlichen Reaktionen weckten bei tausenden anderen die Neugier, das Buch ebenfalls zu lesen. Generell fühlt es sich auf BookTok oft an, als würde man gemeinsam mit Freunden lesen. Viele User betonen, dass BookTok wie ein riesiger virtueller Buchclub ist, in dem alle gleichzeitig mitfiebern und offen über Geschichten diskutieren. Diese herzliche, gemeinschaftliche Atmosphäre – das Gefühl, von Gleichgesinnten umgeben zu sein – motiviert und reißt einen mit. Hier treffen sich Menschen, die dieselben Charaktere lieben oder über dasselbe Romanende schockiert sind, und teilen ihre Emotionen unmittelbar miteinander.

	Sprache: Auffällig ist auch, dass BookTok seine ganz eigene Sprache entwickelt hat. Wer neu dazustößt, versteht anfangs vielleicht nur Bahnhof – überall begegnen einem Abkürzungen und Begriffe, die wie Geheimcodes wirken. TBR, DNF, OTP, Smut, Trope und viele mehr: In der BookTok-Community wimmelt es von solchen Schlagworten, oft englischen Ausdrücken, die Eingeweihten sofort geläufig sind. Keine Sorge, du wirst diese Sprache schnell lernen! Viele der Begriffe stammen aus der Buchblogund Fandom-Welt und sind nicht wirklich neu – sie wurden schon lange vor TikTok von begeisterten Leserinnen und Lesern benutzt. Zum Beispiel steht TBR für “to be read”, also den Stapel der noch zu lesenden Bücher; DNF bedeutet “did not finish” – ein Buch, das man abgebrochen hat. Ein Trope ist ein sich wiederholendes Handlungsmuster oder Motiv (etwa Enemies to Lovers, wenn aus Feindschaft Liebe wird), und Smut bezeichnet umgangssprachlich erotisch explizite Literatur. Solche Wörter und Abkürzungen gehören auf BookTok zum Alltag. Lass dich davon nicht abschrecken:  Wie  bei  jeder  Fremdsprache versteht man mit der Zeit immer mehr. Viele BookToker erklären diese Begriffe sogar in ihren Videos für Neulinge. Du wirst also bald mitschwimmen und „BookTok-isch“ sprechen können – und vielleicht selbst kreativ neue Begriffe prägen!
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	TikTok schnell erklärt

	Bevor wir ins Eingemachte gehen, schauen wir uns kurz TikTok selbst an. Was ist das eigentlich für eine App? TikTok ist ein soziales Netzwerk für Kurzvideos und gehört zu den erfolgreichsten Apps weltweit – bereits 2021 knackte die Plattform die Marke von einer Milliarde aktiver Nutzerinnen und Nutzer. 
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	Bekannt wurde TikTok durch tanzende Teenager und witzige Lip-Sync-Clips, doch die App bietet weit mehr als nur Comedy für die Jugend. Von Kochrezepten über Handwerk bis hin zu Büchern gibt es unzählige Themen-Communities. 

	Du musst also keineswegs zur Generation Z gehören, um dich dort wohlzufühlen.
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Hinweis: Die Altersgruppe 25-34
uberschneidet spate Gen Z und
jingere Millennials.

WICHTIGE EINBLICKE

BookTok wird vor allem von jungen Erwachsenen gepragt.

Besonders stark sind Gen Z und Millennials.

Quellen: YouScan, ,BookTok Trends: Exploring Seasonal Reading Habits in the UK and USA’,
Update 27.01.2026 (Social-Listening-Daten: 25-34 fiihrt, danach 18-24).

Tyson Antonio Alves da Silva et al., ,Reading in the age of influence", Social Network
Analysis and Mining, 2025 (n=663; Durchschnittsalter 23,3 Jahre).







OEBPS/images/image.jpeg









OEBPS/images/image-1.png







